
e

S

1 Kammergericht geſch

Bezugspreis
r Halle vierteljährlich 2,50 durch

Poſt 8 zweimonatlich 2 M
einmonatlich 1

ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Veichs
poſtauſtalten angenomw

Für die Redaktion verantwortlich
J V Dr A Borſt in Halle

m

ereeereeeccon c cccccg25252
S9

r 185
Das Deutſchthum in Ruſſiſch VPolen

Seitdem die Meldungen aus Petersburg vorliegen nach
venen Erleichterungen für die Ausführungen des berüchtigten
FremdenUkas angeordnet ſind iſt in die deutſche offiziöſe Be
kämpfung der ruſſiſchen Werthe ein Stillſtand gekommen Es
iſt zwar noch kein Wort von den vielen Warnungen an das
deutſche Kapital zurückgenommen worden aber man hat der
naturgemäßen Vergeßlichkeit des Publikums und ſeiner Abſmpſang gegen die ihm unausgeſetzt ertheilten Lehren doch

nicht durch neue Warnungen abzuhelfen verſücht Die Wechſel
wirkungen zwiſchen der Behandlung unſerer Landsleute in Ruß
land und den diesſeitigen Repreſſalien lag zwar von vorn
herein auf der Hand ſie iſt aber jetzt an einem beſtimmten
Beiſpiel vollends bewieſen

Es kann eine Streitfrage ſein ob die Ruſſen ſich zu
Milderungen in der Behandlung der Ausländer entſchloſſen
haben weil ſie der Wucht des offiziöſen deutſchen Papierkrieges
zu erliegen fürchte en oder weil ſie ſich überzeugt haben daß
die Härten des Fremdenufkas ſich ſchließlich nur gegen ſie ſelber
richten würden Wir glauben daß beide Motive mitgewirkt
haben obwohl die petersburger Staatsmänner das erſtere ver
muthlich nicht werden gelten laſſen wollen Jmmerhin ſind
die Verordnungen welche die ruſſiſchen Blätter kürzlich mit
theilten alſo die Abkürzungen der Friſten und Milderung der
Bedingungen für die Naturaliſation ein erfreuliches Symptom
dafür daß der Rückweg auf das Gebiet des geſunden Menſchen
verſtandes im nordiſchen Reiche doch nicht ganz abgeſchnikten
iſt Die Thatſache freilich bleibt beſtehen daß die Willkür in
Rußland oberſtes Geſetz iſt und daß die Fremden nur ſo lange
Rechte haben als es dem Haß der Machthaber gefällt Aber
wenn der eigene Vortheil der Ruſſen mit der Duldung der
Deutſchen Hand in Hand geht dann kann das Schlimmſte
immer noch abgewendet werden Obwohl unſere Nachbarn das
Rechnen nicht ſonderlich gut verſtehen wiſſen ſie doch daß die
Schließung hunderter von deutſchen Fabriken und die Aus
treibung tauſender von deutſchen Grundbeſitzern aus Ruſſiſch
Polen zwar die verhaßten Fremden aufs ſchwerſte ſchädigen
aber auch gleichzeitig den wirthſchaftlichen Ruin des eigenen
Landes herbeiführen müßte

Denn wer ſollte die Güter erwerben welche die Deutſchen
zwangsweiſe im Stich zu laſſen hätten Die Güter würden
u Schlenderpreiſen fortgehen und trotzdem keine KäuferMiden Ruſſiſche Grundbeſitzer überſiedeln nicht nach Polen

dieſe Erfahrung hat die Regierung ſchon hinreichend gemacht
und wenn ſie es thun ſo gehen ſie ſehr bald wirthſchaftlich
zurück ſie können ſich in dem ihnen feindlichen Lande gegen
die überlegene Kultur von Polen und Deutſchen nicht halten
Polniſche Käufer aber will die Regierung nicht Gerade im
Verfolg ihrer ſyſtematiſchen Unterdrückungspolitik gegen das
Polenthum hat ſie die Deutſchen ermuntert ſich in den
Weichſelgebieten anzuſiedeln Das Mittel hat ſchnell und gut
angeſchlagen das Polenthum iſt in der That im Rückzuge vor
dem andrängenden e e Was r nun wohl der
Czar davon wenn er die ruhige fleißige ſteuerfähige deutſche
Bevölkerung vertriebe um die geſchworenen Haſſer Rußlands
die Polen wieder erſtarken zu machen Vortheil und Nach
theil ſind auf beiden Seiten viel zu offenkundig als daß nicht
ſelbſt die panflaviſtiſche Unbeſonnenheit vor den Konſequenzen
Halt machen ſollte

Gegenwärtig und als ob die plötzliche Umkehr zur Vernunft
ſich ſelber gar nicht thun könnte verfolgt man in Ruß
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Von Torgan nach Dalle anno 1547
J

Bartholomäus Saſtrow geſtorben am 7 Februar 1603
als Bürgermeiſter von Stralſund hat uns in einer Selbſt
biographie ſein Herkommen Geburt und Lauff ſeines gantzen
Lebens auch was ſich in dem Denckwerdiges zugetragen ſo
er mehrentheils ſelbſt geſehen und gegenwärtig mit angehöret
hat ausführlich beſchrieben Die auf der Univerſitäts
Bibliothek in Roſtock vorhandene Handſchrift umfaßt drei
Theile beſteht aus einem einzigen ſtarken Folioband von
592 Blättern und iſt zwar von verſchiedenen Händen aber
durchaus leſerlich mitunter ſogar recht ſauber geſchrieben
Der vierte Theil der Autobiographie welcher der Geſchichte
der Amtsverhältniſſe und Schickſale des Verfaſſers in Stral
ſund gewidmet war iſt verloren gegangen dagegen hat uns
ein günſtiges Geſchick den dritten erhalten mit dem wir es
im Nachfolgenden zu thun haben der uns mitten hinein in
die großen Weltbegebenheiten der Jahre 1547 und 1548 führt

Von Jugend auf hatte Bartholomäus Saſtrow ein
abenteuerliches reich bewegtes Leben geführt Geboren am
21 Auguſt 1520 als Sohn des Kaufmanns Nicolaus
Saſtrow zu Stralſund wurde er bereits als junger Mann
mit ſeinem älteren Bruder zum Reichskammergericht nach
Speier geſchickt dort einen Prozeß ſeines Vaters treiben zu
helfen und ſich ſelbſt ein Unterkommen zu ſuchen Er war in
allerlei Dienſten bei Advokaten bei einem Komthur des Jo
hanniterordens ſchlug ſich nach Jtalien um aus den Händen
der römiſchen Geiſtlichkeit die Hinterlaſſenſchaft ſeines älteren
Bruders zu erheben der vom Kaiſer als lateiniſcher Gelegen
heitsdichter mit dem Lorbeer gekrönt und geadelt worden und
darauf wegen einer unglücklichen Liebe mit r Herzen
nach Jtalien gegangen und im Dienſt eines Kardinals geſtorben
war Von Italien wendete ſich der jüngere Bruder unſer
Bartholomäus durch die Kriegswirren des ſchmalkaldiſchen
Krieges noyh der S zurück trat 1546 in herzoglichen
Dienſt als fürſtlich pommerſcher Sekretär wurde von den

mmerſchen Herzögen als politiſcher Agent in das kaiſerl
ager zum J e nach Augsburg als Sollicitator an das

ckt wurde 1554 erwählter Stadtſchreiber
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land das eigenthümliche Manöver die Gefahr die von den
Deutſchen droht geringer zu ſchätzen als noch vor kurzem
Die Nowoje Wremja ſchrieb dieſer Tage tig aufgrund des
vorhandenen ſtatiſtiſchen Materials der wirkliche ausländiſche
Grundbeſitz in Polen ſich nicht beſtimmen laſſe jedenfalls
ſeien aber die bisher veröffentlichten Mittheilungen darüber
um mehr als das Doppelte zu hoch angegeben Die N A Z
druckte dies Entrefilet bemerkeuswertherweiſe ab und zwar
mit dem Hinzufügen daß die bisherigen Daten deshalb zu
hoch gegriffen ſeien weil bei der Zuſammenſtellung derſelben
größtentheils auch diejenigen Grundbeſitzer mit eingerechnet
wurden welche ausländiſcher Herkunft ſind oder einen aus
ländiſchen namentlich deutſchen Namen tragen aber längſt
ſchon die ruſſiſche Unterthanenſchaft angenommen haben Ge

wiß iſt dies alles richtig und es ſoll uns freuen wenn man
ſich in Petersburg danach richtet aber die Kronfrage nämlich
die welchen Prozentſatz das Deutſchthum in Polen einnimmt
ſcheint uns durch die ſekundäre Frage ob die größere Hälfte
der Deutſchen dem ruſſiſchen Unterthanenverband angehört oder
nicht doch nur wenig berührt zu werden

Dieſelbe Nowoje Wremja, die gar nicht geneigt iſt den
Umfang des ausländiſchen Grundbeſitzes in den Weichſel
gebieten zu überſchätzen giebt doch Zahlen an welche ein über
raſchendes Anſchwellen der deutſchen Fluthwelle beweiſen
Es gehörten nämlich im Jahre 1885 32,242 fremden Beſitzern
1,710,003 Morgen Grundbeſitz wovon 1,164,278 Morgen in
den Händen von Großgrundbeſitzern 537,490 Morgen in
denen von Kleingrundbeſitzern und 9135 Morgen in den Händen
von Fabrikanten und ſonſtigen Jnhabern induſtrieller Etabliſſe
ments ſich befanden Dazu kamen an Pachtgütern in Beſitz
von Ausländern 249 mit rund 200,000 Morgen ſodaß alſo
insgeſammt in den Händen von Ausländern faſt genau 2 Mill
Morgen waren Der Umfang von Ruſſiſch Polen ausgenom
men 150,000 Morgen Stadtboden beträgt 22 Mill Morgen
e gehört die Hälfte dem Fiskus Kleinbürgern Klöſtern

irchen und Bauern die andere Hälfte den übrigen Ständen
einſchließlich der Ausländer Der Nationalität nach ſind in
Polen von

Preußen Oeſterreicher Andere
a 1164 Großgrundbeſ und

Pächtern großer Güter 914 231 19
b 30,737 Kleingrundbeſ 27,899 2793 45
c 590 Fabrikanten und

Induſtriellen g157 20 1329,370 3044 77
Rechnet man durchſchnittlich 5 Seelen auf einen Beſitzer

ſo erhalten wir im ganzen 172,455 Seelen beiderlei Geſchlechts
in Ruſſiſch Polen deren 32,491 Familienväter dort mit Grund
beſitz angeſeſſen ſind Nun ergeben aber andere ſtatiſtiſche Er
hebungen und namentlich die Volkszählungen daß in Ruſſiſch
Polen etwa ein Zehntel der Geſammtbevölkerung nämlich

Millionen Einwohner deutſchen Blutes iſt Die obige
Statiſtik umfaßt nur die land wirthſchaftliche Bevölkerung und
auch dieſe nicht einmal ganz da ſicher Hunderte von deutſchen
Beſitzern ſich mit deutſchen Verwaltern Feldarbeitern c um
geben haben und da auf andern überaus zahlreichen nicht
deutſchen Gütern deutſche Adminiſtratoren beinahe die Regel
ſind Den Grundſtock der Deutſchen bilden die Jnhaber die
Angeſtellten und die Arbeiter in den Fabrikdiſtrikten längs der
preußiſchen Grenze Lodz beiſpielsweiſe eine Stadt von 100,000
Einwohnern zählt 70,000 Deutſche und ſo giebt es eine Reihe
kleinerer Orte in denen der Pole in der Minderheit iſt und
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zu Greifswald 1555 Protonotarius zu Stralſund Rathsherr
daſelbſt 1562 und Bürgermeiſter 1578 Er war ein kluger
Kopf von ſcharfer Beobachtungsgabe großer Welt und

Menſchen Kenntniß und gewandtem Benehmen der als er
hochbetagt in Ehren geſtorben war ſeinen Kindern ein an
ſehnliches Vermögen hinterließ Seine erſte Frau war Katha
rina des Bürgers zu Greifswald Matthäus Froböſe
Tochter nach deren im Jahre 1598 erfolgtem Tode er auf
ſeine alten Tage noch Anna Haſeneier ſein Dienſtmädchen
heirathete

Nach der Schlacht bei Mühlberg 1547 wurde Saſtrow als
politiſcher Agent der pommerſchen Herzöge von Torgau aus
ins kaiſerliche Lager vor Wittenberg geſchickt Als er von
hier zu den in Torgau ſeiner wartenden pommerſchen Räthen
zurückgekehrt war nahmen dieſe ihn mit nach Stettin Da
ſelbſt empfing er von beiden Herzögen den Befehl ſogleich mit
beſonderen Aufträgen ins kaiſerliche Lager vor Wittenberg
zurückzureiten Von dort ritt er ſpäter auf Befehl des
pommerſchen Kanzlers Jacob Zitzewitz nach Halle a/S wohin
auch der Kaiſer nachdem Wittenberg ſich ergeben gezogen war
Ueber dieſe ſeine Reiſe von Torgau nach Halle im Jahre 1547
berichtet Saſtrow folgendermaßen

Aus Böhmen rückten wir auf Torgau Da befand ſich
daß man nicht ſicher ins Lager vor Wittenberg kommen konnte
Denn das ſpaniſche Kriegsvolk ſo übel Haus hielt lag vorne
an Da mußte man durch Dennoch haben die pommerſchen
Legaten beſchloſſen daß ich nach Wittenberg ins Lager reiten
und ihnen Geleit verſchaffen ſollte Jch war nicht willig dazu
ſagte Wie ich denn ſelbſt ohne Geleit hineinkommen ſollte
Worauf Moritz Damitz der Hauptmann zu Ueckermünde
antwortete es hätto keine Nokh unſer J ott würde mich
bewahren und mein Geleitsmann ſein Jch an ob ſie denn
nicht das Zutrauen zu unſerm Herrgott hätten daß er ſie
ebenſo gut wie mich bewahren könnte Aber es hakf nichts
es war in Summa ſo viel sſeg es wäre an mir nicht ſo
viel gelegen als an ihnen So kauften ſie mir denn einen
rothen d deg Kaiſers Feldzeichen denn früher als ich
ins kur ürſtliche Lager hatte reiten müſſen führte ich wie
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auch in Böhmen einen en Zintell a lſe ſo ver Proteſtirenden Feldzeichen e Den nahm ich 53 ehe ſteckte
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öchſtens das jüdiſche Ekement dem deutſchen den Rang ſtreitiWir e von der Zukunftsperſpektive die dur
das Anwachſen der Deutſchen eröffnet für heute den Blick
wegwenden Wir möchten nur fragen ob die Ruſſen geſonnen
ind aus ihren weſtlichen Provinzen den reichſten und leiſtungshigſen des ganzen und ungeheuren Reichs eine Wüſte zu

machen Wenn das ihre Abſicht iſt ſo können ſie allerdings
nichts Zweckmäßigeres thun als daß ſie die Deutſchen bald
gründlichſt austreiben
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Politiſche Ueberſicht

Der Prinz von Koburg fängt nach und nach an eine
geſpenſtiſche Erſcheinung zu werden Das eine mal glaub
man ihn auf der Reiſe nach Bulgarien dahinhuſchen zu ſehen
und dann Gr er wieder ruhig im Winkel als dächte er gar
nicht an Bulgarien und ſeine neue Fürſtenwürde Heute
liegen wieder einige Nachrichten vor welche zu dem Glauben
verleiten könnten als ob der Prinz wirklich die Abſicht habe
die Reiſe in ſein Land zu wagen Die eine dieſer Nach
richten iſt die daß dem ungariſchen amtlichen Blatte zufolge
dem Prinzen Ferdinand von Koburg der Austritt aus dem
Verband der Honvedarmee geſtattet worden iſt Mag dieſer
Austrikt nun aus eigener Jnitiative des Prinzen oder auf
äußeres Anrathen erfolgt ſein jedenfalls iſt er erfolgt um
Oeſterreich von jeder Verantwortlichkeit für die Handlungen
des Prinzen zu befreien Sodann wird aus Bukareſt ge
rüchtweiſe gemeldet daß der Prinz Ferdinand von Koburg
am Donnerstag in TurnSeverin eintreffen und ſich von dort
auf einer Yacht nach Ruſtſchuk begeben werde Es bleibt
nun abzuwarten was geſchehen wird Geht der n wirk
lich nach Bulgarien ſo iſt anzunehmen daß ein vorläufig noch
ſorgfältig geheim gehaltenes Mittel zur i gun der I
ſiſch bulgariſchen Kontroverſe gefunden worden iſt Andernfalls
würde der Prinz mit einem Abſtecher nach Bulgarien eine
Unvorſichtigkeit begehen die weder für ihn noch für Bulgarien
von Nutzen zu ſein vermöchte Der bulgariſche Miniſter
Natſchewitſch iſt am Dienstag von Wien nach Bul
garien abgereiſt

Ein dem engliſchen Parlament zugegangenes Er
gänzungsheft zu dem Schriftwechſel über die Miſſion
Drummond Wolff s enthält das Schreiben des
franzöſiſchen Botſchafters Grafen v Montebello an
den Sultan vom 19 Juni d J Jn demſſelben heißt es daß
Frankreich wenn die engliſchtürkiſche Konvention über Egypten
ratifizirt werden ſollte ſeine Aufmerkſamkeit dem Schutze
ſeiner eigenen Jntereſſen denen die Zerſtörung des Gleich
gewichts im Mittelmeere Eintrag thun würde zuwenden und
die hierfür nothwendigen Maßregeln ergreifen werde Erfolgedie KRatifttatien der Konvention aber nicht ſo werde Frank

reich dem Sultan allen Eventualitäten gegenüber die ſich aus
der Ablehnung der Konvention ergeben könnten ſeinen Schutz
und Beiſtand leiſten Jn einem Telegramme an den
engliſchen Botſchafter White vom 17 Juli erklärte
Lord Salisbury die engliſche Occupation in Egypten
müſſe nunmehr ſo lange verlängert werden bis
die engliſche Regierung die Ueberzeugung ge
wonnen habe daß die egyptiſche Regierung hin
reichend ſtark ſei alle äußeren und inneren Ge
fahren fernzuhalten Die Verantwortung für die
Verlängerung der Occupation werde ſonach auf die türkiſche
Regierung zurückfallen Jm Unterhauſe erklärte am

ihn in den Buſen hängte an deſſelbigen Stelle das kaiſerliche
Feldzeichen und riktt meines Weges Wie gefährlich mir s
geweſen wenn man beider feindlicher Herren Feldzeichen bei
mir gefunden iſt leicht zu ermeſſen Man hätte mich an den
nächſten Baum gehängt

wiſchen Torgau und Wittenberg an und bei dem Dorfe
Mühlberg habe ich viele vestigia der Schlacht geſehen ſo da
geſchehen darin der Kurfürſt an der Lochauer Haide gefangen
und in die Backe verwundet worden Auf der Wahlſtatt ſah
man zerbrochene Spieße Zündrohre Halfter auch Landsknechte
an Zäunen liegen ſo tödtlich verwundet dazu auch verhungert
und verſchmachtet waren

Jn der ganzen Gegend bis Wittenberg hin waren die
Dörfer wüſte aus allen Höfen die Leute entlaufen alles Vieh
hinweggetrieben in den Höfen nichts gelaſſen Bisweilen ſahe
ich auf dem Felde eines Bauern Körper liegen dabei ſtanden
die Hunde und riſſen ihm die Gedärme aus dem Leibe oder
es lag da ein Landsknecht in welchem noch ein wenig Leben
der war geſchwollen an Leib Armen und Schenkeln die ihm
aufgeriſſen und ſo von einander hart waren daß man ihm
r eine Tonnenbalge zwiſchen die Schenkel hätte ſetzen
önnen
Als ich nahe ans Lager gerieth und den ſpaniſchen Haufen

liegen g begegnete mir ein Spanier der ſagte Lantz
Lantz Du biſt nicht lange kaiſerlich geweſen Ich ritte eine
Weile fort nahm das neue Feldzeichen vom Halſe und rieb
es auf den geſchmierten Stiefeln daß ihm das Neue verging
und kam alſo ohne Schaden durch die Spanier ins Lager
Da war ich ohne alle Gefahr blieb etliche Tage darin ver
ſuchte es auf mancherlei Art doch vergeblich Geleit für die
pommerſchen Geſandten zu erlangen

Zu Wittenberg feuerten ſie bisweilen ein Geſchütz ab nach
dem Lager zu Deshalb vermahnten mich pommerſche Reiter
die ich kannte daß ich wenn ich aus dem Lager nach der
Stadt zu gehen wollte nicht den Wer Fahrweg nehmenſondern hin und her die Kreuz und Quer gehen mödhte daun

würden die in der Stadt keinen ſicheren Schuß e
gbey Es ging einer neben mir da brannten die in der
tadt ein Stück los die Kugel flog ihm neben dem
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Dienstag Unterſtagtsſekretär Ferguſſon auf eine AnfrageEnglan hat keineswegs darein gewilligt daß die Zurück

iehung der frangſiſee Truppen von denKenen Hebriden ſo lange verſchoben würde bis ein Ein
vernehmen über die Neutraliſirung des Suezkanals erzielt ſei
England dringe auf den Abſchluß der Unter
handlungen über die Neuen Hebriden da England
und Frankreich im Prinzipe über dieſe Frage
vollkommen einig ſeien Seit November v J würden
keine franzöſiſchen Recidiviſten mehr nach NeuKaledonien ge
ſandt Anſiedler würden fortwährend von Frankreich nach
den Neuen Hebriden geſchickt Das Oberhaus nahm
am Dienstag in dritter Leſung die Bill betr die Bütter
ſurrogate an

In Dublin kam am letzten Sonnabend die neue iriſche
Verbrechen Akte zum erſten male gegen drei Leute welche
einen Gerichtsvollzieher in Vollführung ſeiner Amtspflichten
gehindert hatten zur Anwendung Der Richter behielt ſich
ſeine Entſcheidung vor ſtellte die Angeklagten aber einſtweilen
unter Bürgſchaft Auf den Vandeleur ſchen Gütern
bei Kilruſh wurden die Verhandlungen zwiſchen dem Guts

errn und den Pächtern abgebrochen und ſtehen daher wahr
cheinlich 60 Ausweiſungen unmittelbar bevor Auch auf

den Grady ſchen Gütern bei Herbertstown ſollen dieſe Woche
Pächter ausgewieſen werden Dagegen hat ſich Lord Caſtleroſſe
mit ſeinen Pächtern im Kreiſe Limerick gütlich geeinigt
In Portruſh in Jrland wohin 1000 Mitglieder des Vereins
der iriſchen Foreſter in Belfaſt am Sonntag eine Exkurſion
machten kam es zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen den dortigen
Orangiſten und den katholiſchen Ausflüglern Steine und
Flaſchen bildeten die Wurfgeſchoſſe Alle Fenſter des Eiſen
bahnzuges in welchem der Verein nach Belfaſt zurückfuhr
wurden zertrümmert Auf der Rückfahrt feuerten die Katholiken
als ſie auf den Stationen mit Steinen bombardirt wurden
mehrere Schüſſe ab Ein Schuß traf in Ballymena einen
presbyterianiſchen Geiſtlichen welcher ſich in ſeine Kirche be
geben wollte ins Bein Jn Belfaſt verhinderte nur das
rechtzeitige Eingreifen der Polizei einen Krawall

Wie dem Reuter ſchen Bureau aus Madrid gemeldet wird
hat die Königin Chriſtine von Spanien dem Prinzen
von Wales einen ſilbernen goldbeſchlagenen Helm wie ihn
die ſpaniſche Leibgarde trägt zum Geſchenk gemacht

Die erſte Kammer der Niederlande nahm am
Dienstag mit 26 gegen 11 Stimmen den letzten Theil der
Verfaſſungsreviſion die proviſoriſche Wahlordnung
an Damit iſt die erſte Leſung der Verfaſſungsreviſion
beendet Die Auflöſung der Kammern wird nunmehr in
einigen Tagen erwartet

Ueber die Lage in Afghaniſtan wird der Times
aus Kalkutta unterm 7 d telegraphirt Der wechſelvolle
Kampf zwiſchen dem Emir und den aufſtändiſchen Ghilzais
ſcheint ſich zugunſten des erſteren gewandt zu haben General
Gholam Hyder brachte den Rebellen am 26 Juli bei
Kotali Aab in den SuraBergen öſtlich von Khelati Ghilzai
eine Niederlage bei Ein großer Sieg wurde angekündigt und
in Kandahar Viktoria geſchoſſen durch ſpätere Nachrichten aber
wird die Bedeutung des Ereigniſſes etwas herabgemindert
Die Andaris und andere Aufſtändiſche in Mizan waren bisher
mit Erfolg den Truppen des Emirs ausgewichen hatten die
Der von Khelat überſchritten waren nach Nawabi

arakhi und von da ſüdlich nach Atagarh gerückt wo ſie ſich
mit den Hotaks und Naſaris vereinigten und den Paß über
die Landſtraße von Khelati Ghilzai verſchanzten Gholam
Hyder zog ihnen am 25 Juli von Khelat entgegen und
eroberte den Paß am nächſten Morgen Er ſagt daß er die
geſammten Aufſtändiſchen beſiegt eine Menge von ihnen ge
tödtet oder gefangen genommen und den Reſt mit ſeiner
Kavallerie bis Nawabi Margub verfolgt hat Seine eigenen
Verluſte erwähnt er nicht

Das in Tahiti erſcheinende Blatt Océauie Frangaiſe
veröffentlicht zwei eigenartige Schriftſtücke den Briefwechſel
zwiſchen Malietoa dem Könige von Samoag
und Kalakaua dem Könige der Sandwichsinſeln
worin ſich dieſe beiden Herrſcher gegenſeitig zu einem politi
ſchen Bündniß deſſen Zweck aus den Schriftſtücken nicht
erſichtlich iſt verpflichten

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Konſtantinopel 9 Aug Ein kaiſerliches Jrade ſank

tionirt das von der Firma Alt Seefelder in Vertretung
rer e T J e emaßen zu Boden ſchlug daß man ihn für todt gufhob und

ins Lager trug Darnach blieb ich im Lager
Jch habe Gelegenheit geſucht mit dem Vizekanzler Dr Selden z

des Geleites wegen zu reden Der wußte viel zu ſagen wie
hoch die Kaiſerliche Majeſtät erbittert wäre und daß man jetzt
den Abſagebrief ſuche ſo man aus dem Lager vor Jngolſtadt
Kaiſerlicher Majeſtät in Jngolſtadt geſchickt habe den würde
man jetzt examiuiren Worauf ich geantwortet daß zwar der
Kurfürſt von Sachſen meines gnädigen Herrn des Herzogs
Philipp Schwager wäre denn dieſer war vor zehn Jahren
durch D Martin Luther ſelbſt im Schloſſe zu Torgau mit
des Kurfürſten Schweſter Maria getraut doch aber hätten
Seine Fürſtliche Gnaden Herzog Philipp wie auch Herzog
Barnim ſich zu dem ſchmalkaldiſchen Bunde nicht bereden
laſſen auch den Proteſtirenden in dieſem Kriege weder mit
Geld noch mit Kriegsleuten einige Hilfe geleiſtet oder Rath
und That dazu gegeben dies und nichts anderes werde
Kaiſerliche Majeſtät nach genauer Erkundigung erfahren
Wegen des Geleites aber erhielt ich doch keine Vertröſtung

Im Lager ſagte man daß Chriſtoph Carlowitz ſo der vor
nehmſte beim Herzog Moritz war durch den auch der Kaiſer
alles was im Namen des Herzogs Moritz geſchehen ſollte
verrichtete zum Kaiſer gekommen ſei nachdem der Kurfürſt
gefangen Da habe der Kaiſer geſagt Wohlan Carlowitz
wie ſoll es nun wohl werden Carlowitz Das ſteht in
Ew kaiſerl Majeſtät Händen Darauf der Kaiſer Ja ja
es ſoll nun wohl werden Als nun der Kurfürſt vor den
Kaiſer gebracht vor ihm auf den Knien lag und die Worte

brauchet Allergnädigſter Kaiſer und Herr, ſei König
erdinandus ihm ins Wort ge allen und habe geſagt Jſt er

jetzt dein allergnädigſter Kaiſer Wie war es aber vor Jngol
ſtadt Nun du ſollſt deinen Beſcheid wohl bekommen Auch
habe Ferdinandus nachdem der Kurfürſt zum Tode ver
urtheilt fleißig beim Kaiſer angehalten ihn enthaupten zu
laſſen was jedoch ehe noch der Kurfürſt von Brandenburg
ins Lager geloumen der Marquis v Saluzzo wider
rathen und vielmehr gerathen der Kaiſer ſolle den gefangenen
Kurfürſten für den höchſten Schatz halten denn ließe er ihn
hinrichten ſo würde er das ganze Reich deutſcher Nation
wider ſich haben

en Syndikats vorgelegte Projekt fürdes engliſch deutſ nach Diarden Bau einer Eiſenbahn von Jsmid
bekir

Deutſches Reich
in 9 Aug Aus Gaſtein wird uns heute telegrapy ſwerichtet Se Maj der Kaiſer machte geſtern

mittag mehrere Abſchiedsbeſuche unternahm gegen Abend eine
Spazierfahrt in das Kötſchachthal und nahm nach der Rückkehr
in der Solitude bei der Gräfin Lehndorff den Thee ein
Zur Tafel waren geſtern der Badearzt v Hertel und der
Bürgermeiſter Straubinger geladen Heute früh nahm
Se Majeſtät ein Bad und machte dann einen Spaziergang aufdem Kaſſerwege Die Abreiſe von hier die auf morgen nach
mittag 1 Uhr feſtgeſetzt war iſt auf morgen wanithag 3 Uhr
verſchoben worden Der Prinz ilhelm iſt heute früh
9 Uhr in Potsdam eingetroffen

M Berlin 9 Aug Die geſtern ſtattgehabte Sitzung des
Bundesraths Ausſchuſſes für Handel und Verkehr
hat dem ſeit einigen Tagen verbreiteten Gerücht daß die
Reichsregierung beabſichtige in nächſter Zeit den
Reichstag zu einer außer ordentlichen Seſſion zu
berufen neue Nahrung gegeben indem man vermuthet daß
der Ausſchuß ſich mit denjenigen Angelegenheiten um derent
willen der Reichstag angeblich berufen werden ſoll der Auf
hebung des Jdentitätsnachweiſes bei der Getreide
ausfuhr und der Erhöhung der Getreidezölle
nämlich beſchäftigt habe Thatſächlich hat aber die Wieder
beſetzung erledigter Konſülate zur Berathung des Ausſchuſſes
geſtanden Für die vorgenannten Angelegenheiten würde auch
nicht das Gutachten jenes Ausſchuſſes allein genügen ſondern
gleichzeitig das des Ausſchuſſes für Zoll und Steuerweſen er
forderlich ſein ſodaß beide Ausſchüſſe zu gemeinſamer Be
rathung zuſammentreten müßten Die ſächſiſchen
Pulverfabriken von G Krantz K Co in Bautzen und die
Krupp ſche Gußſtahlfabrik in Eſſen hatten im Jahre 1885 an
den Bundesrath Eingaben betr die Bezeichnung weiterer vor
zugsweiſe als Schießmittel dienender Sprengſtoffe gerichtet
welche damals den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen wurden
Auf Grund des jetzt erſt erſtatteten Ausſchußberichtes hat der
Bundesrath in einer ſeiner jüngſten Sitzungen beſchloſſen den
gedachten Eingaben keine Folge zu geben

An einer in Fulda ſtattfindenden Biſchofs Konferenz
werden wie der offiziöſe Telegraph meldet ſämmtliche
preußiſche Erzbiſchöfe und Biſchöfe perſönlich
theilnehmen mit Ausnahme des durch fein hohes Alter
behinderten Biſchofs von Paderborn Letzterer läßt ſich durch
den Domkapitular Dr Schulte vertreten Aus Breslau wird
der derzeitige Kapitular Vikar Weihbiſchof Dr Gleich erwartet
Ob der Erzbiſchof von Freiburg und der Biſchof von Mainz
zu den Berathungen eintreffen werden iſt noch unbeſtimmt
Die Konferenz wird am Mittwoch den 10 früh 8 Uhr
mit einer kurzen Andacht in der Bonifaciusgruft eröffnet Die
Sitzungen werden im biſchöflichen Seminar abgehalten und
dauern vorausſichtlich zwei Tage

Das Journal de St Pétersbourg dementirt die
Meldung des Temps welcher behauptet hatte daß der
Direktor der Militärſchule in Petersburg Deutſch
land in einer Rede angegriffen hätte und daß letzteres die
Entfernung des Direktors verlangt aber keine Genugthuung
erlangt hätte Die ganze Angelegenheit habe ſich überhaupt
nicht ereignet

Jn Düſſeldorf feierte General v Woynag der frühere
Gouverneur von Mainz dieſer Tage ſein 50jähr Militär
Jubiläum Der Jubilar 1819 geboren nahm 1885 ſeinen
Abſchied

Mehrere Bewohner der Kolonien Ratſchenberg Reinerzkrone
und Hummelwitz Kreis Glatz hatten den Antrag auf An
ſiedelung in der Provinz Weſtpreußen oder Poſen
geſtellt Die betr Anträge wurden der Anſiedelungskommiſſion
übermittelt Der Präſident der letzteren Oberpräſident v Zedlitz
in Poſen hat nunmehr die Petenten dahin beſcheiden laſſen daß
er in dieſem Jahre keine Gelegenheit mehr finden werde den An
trägen der Anſiedelungsluſtigen aus der Grafſchaft Glatz näher
zu treten Sobald der Parzellirungsplan für eine zur Anſiede
lung geeignete Nation fertig geſtellt ſein wird wird ſich der
Herr Präſident der Anſiedelungskommiſſion mit dem Herrn Land
rath des Kreiſes über Abſendung einer Deputation dieſer An
ſiedelungsluſtigen aus der Grafſchaft verſtändigen Der Plan
dürfte ſich alſo doch noch verwirklichen

Da ich nun geſpürt
Fruchtbares ausrichten konnte ſo bin ich wiederum nach Torgau
u den pommerſchen Legaten geritten die nach angehörtem

Bericht haben anſpannen laſſen und mit mir den nächſten Weg
nach Stettin gefahren ſind

Jnzwiſchen hatte ſich der Kurfürſt zu Brandenburg gegen
meine gnädigen Herren die Herzöge von Pommern mit denen
er in brüderlicher Verwandtſchaft ſtand viel und hoch erboten
ſein Beſtes für ſie bei der kaiſerl Majeſtät zu thun Dem
haben meine Herren freundlich geantwortet und beſchloſſen daß
ich ihr Antwortſchreiben dem Kurfürſten ins Feldlager vor
Wittenberg bringen auch Anderes mir befohlen was ich bei
dem Vizekanzler und anderen kaiſerl Räthen vorbringen ſollte
Damit ich aber deſto eher ins Feldlager käme hatten ſie an
ſechs Orten Klepper beſtellt ſodaß ich alſo von einer jeden
Stelle einen friſchen Klepper erhalten würde um poſtweiſe
ſchleunig vorwärts zu kommen Jn Wolgaſt gaben ſie mir
einen Zettel den ich unterwegs an den Orten da ich friſche
Pferde finden würde vorzeigen ſollte gaben mir auch ein
Bauernpferd und darauf zu meinem großen Glück wie
ſich nachher zeigen wird ganz ſtockig gewordene Gurte
Sattel und tegreife weil ich ſchon auf der erſten Poſtſtelle
ein anderes friſches Pferd haben würde Aber auf den erſten
fünf Stellen fand ich kein Pferd die ſechste Stelle war
Altbrandenburg wo ein hinterpommerſcher Edelmann Abra
ham Jatzkow genannt auf Kundſchaft lag Hier ſollte ich
den letzten und beſten Klepper finden und gutes Zaumzeug
darauf Es war aber genannter Jatzkow als ich ankam ins
Lager ſpazieren geritten mußte alſo den Bauernklepper darauf
ich von Wolgaſt ausgeritten ſammt dem alten vermoderten
Zanmzeug behalten

Am 1 Juni kam ich ins Lager und ritt ſogleich zu dem
Platz wo der Kurfurſt von Brandenburg ſein Zelt hatte auf
ſchlagen laſſen übergab da das Schreiben meiner Herren dem
kurfürſtlichen Kanzler Dr Weinleben mit der Bitte bald
wieder abgefertigt zu werden Den anderen Tag ritt ich dem
7 vors Zelt und fragte ob das Widerſchreiben fertig

Er ſagte Nein es kann ſo ſchnell nicht verrichtet werden
als du meinſt Am 3 Juni redete ich ihn abermals nm
Antwort an Denn ich ſah daß der brandenburgiſche Kur

Die aus Nanchy an verſchiedene frauzöſiſche Blätter tele
graphirte Nachricht daß 38 Angeſtellte der Reichsbahnen
lin Avricourt die franzöſiſcher t engebhrhteit entlaſſen

tg ſich ſelbſt berichtigendworden ſeien iſt wie die Kölnfaſſen daß ſeitens der deutſchen Bekonſtatirt dahin richtig zu uns
hörde etwa 39 Beamten der Jan 3öiſcben Oſtbahn
welche im Grenzorte Deutſch Avricourt mit ihren Familien
wohnen unter Bewilligung längerer Friſten für den Abzug
der weitere Aufenthalt im Reichslande unterſagt
worden iſt Seit Jahren war einigen wenigen franzöſiſchen
Oſtbahnbeamten im deutſchen Grenzorte Abricourt und der nächſt
den Bahn und Zollgebäuden entſtandenen Kolonie aus dienſt
lichen Gründen der ſtändige Aufenthalt geſtattet Die günſtigeren
Wohnungsgelegenheiten lockten aber immer mehr von den in
Jgney auf franzöſiſchem Boden ſtehenden Bahnbeamten nach
Avbricourt herüber ſo daß ſich dort zur Zeit mehr als 30 wovon
ein Theil verheirathet befinden Das Verhalten dieſer Beamten
die meiſt in Uniform auf deutſchem Boden erſcheinen ſoll in
letzter Zeit öfters Anſtoß erregt haben und da die Franzoſen
alles thun um die nachbarlichen Beziehungen an der Grenze zu
ſtören ſo liegt auch die Gefahr nahe daß es zu Reibungen kommen
könnte Den Beamten der Franzöſiſchen Oſtbahn iſt auch eröffnet
worden daß das außerdienſtliche Tragen von Uniformen auf
deutſchem Boden unſtatthaft iſt wie denn auch die deutſchen Bahn
beamten beim Uebertritt nach Frankreich ihre Uniformen ablegen

Drei Mitglieder der freiſinnigen Partei und vier
zehn Sozialdemokraten in Hof Baiern waren bei der
Staatsanwaltſchaft daſelbſt denunzirk worden weil ſie ſich nicht
bei einem Hoch auf den geiſteskranken König Otto und auf den
Prinzregenten erhoben hatten Wie nun der Fränk Kur mit
theilt hat die Staatsanwaltſchaft das aufgrund dieſer Denun
ziation wegen Majeſtätsbeleidigung eingeleitete Unterſuchungs
verfahren eingeſtellt

Berlin 9 Aug Der Dampfer Preußen mit der ab
gelöſten Beſatzung S M Kanonenboots Wolf iſt heute in
Singapore eingetröffen und beabſichtigt morgen die Heimreiſe
fortzuſetzen Der Dampfer Hohenſtaufen mit dem Ab
löſungskommando für S M Kreuzer Adler iſt geſtern in
Sydney eingetroffen

Halle den 10 Auguſt
Meteorologiſche Station

Angſt 9 U ab 10 Angſt 7 n nnrg

Barometer Millimeter 750,7 747,1Thermometer Celſius 19,0 13,8Rel Fenchtigkeit 62 110Wind NW 3 W 1Thaupunkt n d K H 4 11,3
Waſſerwärme der Saale über 16 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwwarte bei Pola
9 Auguſt 8 U morgens Das Minimum über der nördl Oſtſee hatte an

Tiefe zugenommen 739 mm und hielten die friſchen weſtl Winde im größeren
Theile des nördl Mitteleuropa noch an Jm deutſchen Küſtengebiet war überall
Regen gefallen zum Theil in beträchtlichen Mengen Jm ſüdl Mitteleuropa
war das Wetter noch heiter und warm Haparanda 743 15 Nordoſt ſchwach
heiter Moskau 751 15 Südweſt ſtill wolkig Hamhurg 758 18 Weſt
friſch bedeckt Wien 763 22 Südweſt ſtill bedeckt Nizza 765 24 ſtill Dunſt
Paris 768 17 Südweſt ſtill wolkenlos Am 8 Aug 7 U früh Pola 766

22 Nordweſt ſtill halb bedeckt Rom 767 24 Nordweſt ſchwach wolkenlos
Malta 765 26 Oſt ſtill halb bedeckt Konſtant 765 22 Nordoſt ſchwach
leicht bewölkt

Die 150 jährige Jubelfeier der Georgia Anguſta
zu Göttingen

Bericht der Saale Ztg
p Göttingen 9 Aug

Der heutige Tag war dazu beſtimmt auch die Studentenſchaft
zu ihrem Rechte kommen zu laſſen Nicht als ob dieſelbe bisher
bei der Jubiläumsfeier noch unbetheiligt geweſen Jm Gegen
theil Schon die letzten Tage vor Beginn des Feſtes feierte eine
Anzahl Verbindungen ihre Stiftungsfeſte zu denen manch grau
bärtiger Alter Herr erſchienen war und im Kreiſe ſeiner jungen
Kommilitonen wacker zechte Auch während der verfloſſenen
Jubiläumstage haben die Studenten keineswegs ſtill in ihrer

Bude geſeſſen Jeder Tag hatte für die einzelnen Korporationen
ſein beſtimmtes Programm das mit aller Gründlichkeit erledigt
wurde So gab es z B bei den Corps am Sonntag nach
mittag ein Gartenfeſt und Ball bei Burhenne am Montag abend
Kommers in der Feſthalle am Dienstag Frühſchoppen mit Muſik
in der Feſthalle Für morgen haben dieſelben Frühſtück bei
Burhenne und nachmittags Ausfahrt nach Hardenberg beſtimmt
Jn ähnlicher Weiſe haben alle übrigen Verbindungen gefeiert
Aber ſie ſind bis heute noch nicht recht an die Oeffentlichkeit ge
treten d h ſie ſind bis heute noch nicht offiziell durch die Straßen

gezogen

Was wäre aber ein Univerſitätsjubiläum ohne Aufzug der
Studenten ohne einen Zug bei welchem der Muſenſohn ſich
zeigen kann in glänzendem Wichs

Dieſer Aufzug war auf heute vormittag gelegt Gegen 9 Uhr
verſammelten ſich die einzelnen Verbindungen in ihren Kneip
lokalen und zogen von dort zum Sammelplatz am Weenderthore

daß ich in Sachen des Geleites nichts fürſt alle Tage etliche mal zum Kaiſer ritt Der Kaiſer aber
hatte eine Schiffbrücke über die Elbe ſchlagen und ſein Zelt
auf ihr nach der anderen Seite des Waſſers bringen laſſen
Das dünkte mich auf einen baldigen Abzug zu deuten vor
welchem ich gern meines Herrn Sache befördert geſehen hätte
Der Kanzler aber wurde zornig und ſagte Es ſind fürſtliche
Händel die müſſen Zeit und Weile haben Wie darfſt du ſo
treiben da du nur ein Bote biſt Du wirſt ſchon ſehen
wenn man dich abfertigt Da hier haſt du des Kurfürſten
Widerſchreiben nimm es und reite deine Straße damit ich
nur deiner los werde Jch ritt mit dem Brief hinter einen
Buſch erbrach das Schreiben las es und ritt wieder zum
Kanzler Der ſobald er mich ſahe ſprach er Was iſt es
nun abermals Willſt du mich weiter plagen Jch ſagte
meine gnädigen Fürſten und Herren hätten mir befohlen dasWiderſchreiben des Kurfürſten zu erbrechen und je nach Jn

halt deſſelben meine weiteren Maßregeln zu treffen Nun
hätte ich erſehen daß in dem kurfürſtlichen Widerſchreiben
eben daſſelbige ſtehe was Seine Kurfürſtliche Gnaden ſchon
früher freundlich und brüderlich meinen gnädigen Herren ge
ſchrieben daß nämlich der Kurfürſt für ſie bei Kaiſerl Maje
ſtät ſein Beſtes thun wolle Da ich nun ſehe daß der Kur
fürſt ſeine Zelte aufnehmen ließe und zu Kaiſerl Majeſtät
reiten wollte um ſich zu verabſchieden ſo wollte ich unter
thänigſt gebeten haben gerade jetzt Seine Kurfürſtliche Gnaden
an das meinen Herren gegebene freundliche Verſprechen nach
drücklich zu erinnern Jch wollte auch ſelbſt auf den Kur
fürſten wenn er von der Kaiſerl Majeſtät zurückkäme warten
damit ich meinen Herren etwas Gewiſſes überbringen könnte
Da begann die Unterredung zwiſchen dem Kanzler und mir
etwas anders zu klingen er dutzete mich nicht allein nicht
mehr ſondern bat auch fleißiger als nöthig war ihm zu ver
zeihen er hätte die Gelegenheit nicht gewußt wollte was ich
jetzund gebeten dem Kurfürſten mit Fleiß vortragen ohne
Zweifel würden S Kurf Gnaden jetzt bei ſeinem Abſchiede
von der Kaiſerl Majeſtät der pommerſchen Herzoge im beſten
zu gedenken ſich befohlen ſein laſſen 2x
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on hier bewegte ſich der Zug 210 Uhr nach der Muſik vonMir durch die Hauptſtraßen der Stadt bis zum Wil
helmsplatze Die Führung hatten die Corps

Zahlloſe Fremde waren zu dieſem Schauſpiele erſchienen Kopf
an Kopf drängte ſich die Menge auf die Straßen deren Mittenur mit Mühe frei gehalten werden konnte Alle Fenſter waren
mit Zuſchauern namentlich Damen dicht befetzt die den vorüber
ziehenden alten und jungen Herren reichlich Blumen zuwarfenwelche ſtets mit großem die auſgefangen wurden

Nachdem der Zug auf dem Wilhelmsplatze Aufſtellung ge
nommen erſchien Prinz Albrecht und nahm auf einem auf
der Freitreppe vor der Aula aufgeſtellten Seſſel Platz Profeſſor
v Willamowitz Möllendorf hielt hierauf eine Anſprache an
die Studenten die mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß Der
Sprecher des präſidirenden Corps Hannovera, stud jur Porzig
erwiderte die Anſprache mit einem Hoch auf den Prinzen Dann
wurde das Gaudeamus geſungen und damit dieſe Feier geſchloſſen
Der Prinz begab ſich hierauf nach dem Gaſthofe zurück und er
theilte Audienzen Um 5 Uhr fand dann bei dem hohen Herrn
gn Feſtmahl von e ſtatt Um 8 Uhr begab er ſich in

ie Feſthalle zum FeſtkommersAn h entes h ornn des Oberbürgermeiſters an den
Fürſten Reſchs kanzler von geſtern früh

Verlauf des Feſtes vortrefflich Jn der Rathhaushalle ſteht
Euer Durchlaucht Büſte Die Stadt ſchenkt ihrer Univerſität
eine gleiche Noch kommen

iſt geſtern abend folgende Antwort eingegangen
Varzin 8 Aug Herzlich dankbar für die neue Aus

zeichnung mit der mich meine göttinger Mitbürger beehren
kann ich nur von neuem meinem tiefen Bedauern Ausdruck
geben daß es mir nicht vergönnt iſt dieſer denkwürdigen Feier
perſönlich beizuwohnen v Bismarck

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Nach einem Telegramme iſt der Afrika Reiſende Dr Emil

Holub am 11 Juli in Kimberley eingetroffen von wo aus der
Reiſende nach Kapſtadt geht Jn einem aus Linokang vom
11 Juni datirten Briefe ſchreibt er u Wir haben hier unſere
Geſundheit ſo ziemlich wiedererlangt und dürfen auch mit dem
Reſultate der m Forſchungen zufrieden ſein Die 188485
hier geſammelten Frühjahrs und Sommerfloren wurden ver
mehrt Der diesmalige Aufenthalt lieferte mir die Pflanzen
ſammlung von mehr als 2000 Exemplaren ſodaß das Herbarium
die Zahl von 5565 Pflanzen Exemplaren erreicht hat Fekete
mußte nach dem Jnnern zurückreiſen um die inzwiſchen vom
Zambeſi angelangte Wagenladung mit den zurückgelaſſenen
Sammlungen zu holen eine Aufgabe welche er in jeder Be
ziehung lobenswerth durchführte Jch bin glücklich ſagen zu
können daß dieſe Zambeſi Sammlung trotz ihrer Aufbewahrung
in primitiven Rohrkörben in einem Strohhäuschen in Pandama
Tenka vollkommen unbeſchädigt in meine Hände gelangte Zum
Schluſſe ſeines Briefes ſagt Dr Holub Jn einem Monateolub
werden wir wohl Kapſtadt verlaſſen meine nächſte Adreſſe iſt
Hamburg bei Herrn Direktor der deutſchen Seewarte Profeſſor
Dr Neumayer Dieſem gilt mein erſter Beſuch

Das ſächſiſche Miniſterium hat zugeſagt daß die Büſte des
bekannten Oratorien Komponiſten De Fr Schneider aus Mitteln
des Fonds für öffentliche Kunſtwerke für das in Waltersdorf an
der Lauſche Schneider s Geburtsort zu errichtende Denkmal be
ſchafft wird Die Ausführung des Denkmals iſt dem Bildhauer
Schubert in Dresden übertragen An den Koſten des Denkmals
fehlen noch 1100 M

Der Reichsanzeiger veröffentlicht den Bericht über die
Thätigkeit der königl Geologiſchen Landesanſtalt im
Jahre 1886 Beſonders umfangreich waren die Arbeiten
wieder im Har z und in Thüringen

Provinzial Nachrichten
t Afchersleben 9 Aug Heute vormittag waren in den

Räumen der hieſigen Kinderbewahranſtalt deren edler
Stifter unſer Mitbürger Freiherr v Douglas iſt zur Feier
des erſten Jahresfeſtes derſelben außer den zahlreichen
Kleinen auch deren Eltern und die Mitglieder des Kuratoriums
ſowie viele Freunde der Anſtalt verſammelt Eingeleitet wurde
die Feier durch Geſang und eine Anſprache des Hrn Oberprediger
Heimerdinger welcher in freundlichen und herzgewinnenden
Worten auf die ſchöne Aufgabe der im Dienſte der Menſchenliebe
ſtehenden Anſtalt hinwies und mit Dankesworten des wohlthätigen
Stifters gedachte Der durch Hrn Bürgermeiſter Michaelis
darauf verleſene Anſtaltsbericht ergab daß die Zahl der der An
ſtaltspflege anbefohlenen Kinder innerhalb eines Jahres von 30
auf gegen 100 geſtiegen war An Einnahme war die Summe
von 1760 M zu verzeichnen Der Fehlbetrag wurde vom Stifter
gedeckt Anſtelle des durch den Tod aus dem Kuratorium ge
ſchiedenen Vorſitzenden Grubendirektor Schröder trat Hr Gruben
direktor Hug o Nachdem ſeitens der leitenden Kindergärtnerin
Frl Vollmer eine dem kindlichen Gemüth der Kleinen angepaßte
Unterredung mit den Kindern ſowie einige Spiele gefolgt waren
fand die Feier ihren Abſchluß

K Erfurt 9 Aug Mittels Wurſſpießes erlegte der Fiſcher
Heinemann bei Gräfinau in der Jlm einen 13 Pfund ſchweren
weiblichen Fiſſchotter Otterhunde des Gaſthofbeſitzers Mämpel
aus Arnſtadt hatten das Thier herausgeſtoßen Der Rad
fahrer Goebel Mainz welcher am Sonntag im Hauptfahren
für Zweiräder hier den 3 Preis gewann hat Einſpruch erhoben
und behauptet daß E Thorey Leipzig welcher den 1 Preis
erhielt ihm den Weg verſperrt habe Jnfolge einer Gas
exploſion entſtand vorgeſtern abend in einem hieſigen Weiß
waarengeſchäft Feuer das u a viele Waaren vernichtete
Ein dreiſter Schwäindler gaſtirte kürzlich in dem benachbarten
Biſchleben Ein feingekleideter Mann ſtellte ſich der Land
wirthsfrau H als Gaſtwirth aus Meiningen und Freund ihres
dort beim Militär ſtehenden Sohnes vor Letzterer ſei in eine
Schlägerei verwickelt geweſen und müſſe 30 M Strafe zahlen
Dieſes Geld in Empfang zu nehmen ſei er gekommen Jhr
mütterliches Gefühl beſtimmte die Frau dem Freunde ihres
Lieblings das Geld auszuhändigen Später ſtellte ſich heraus
daß der Fremde ein Betrüger geweſen

Jm Reg Bezirk Erfurt wird laut Beſchluß des Bezirks
ausſchuſſes die Jagd auf Rebhühner und r am
28 auf Auer Birk und Faſanenhennen Haſel
wild und Haſen am 13 Sept eröffnet Jm Reg Bezirk
Magdeburg ſoll die Eröffnung der Hühnerjagd wie die
M Z aus Jntereſſentenkreiſen hört bereits am 20 d erfolgt
Wie dort iſt auch für den Reg Bez Merſeburg eine bezüg
liche amtliche Bekanntmachung noch nicht ergangen

Der Bezirk der Handelskammer zu Halberſtadt iſt
infolge Vereinbarung der Jntereſſenten vom 17 Aug 1886 und
laut Erlaß des Miniſters für Handel und Gewerbe vom 23 Jan d J
durch die ſieben Kreiſe Kalbe Jerichow 1 Jerichow II Neu
haldensleben Stendal Wanzleben und Wolmirſtedt erweitert
worden Die Zahl der Mitglieder iſt aus dieſem Anlaß von 21
auf 33 erhöht Bisher umfaßte die Kammer die Kreiſe Halber
e Aſchersleben mit Ermesleben Oſchersleben und Wernige

Dem Hüttenwerks Direktor Bergrath Kaſt zu Klausthal iſt
der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe verliehen

T Am 16 und 17 Sept tritt in Weißenfels der Thürin
giſche Städtetag zuſammen

Jn dem an künſtleriſchen Ueberlieferungen reichen königl
Schauſpielhauſe zu Lauchſtädt findet am 12 d die erſte
Aufführung eines dreiaktigen Schwankes Weſpenſtiche ſtatt der
Autorname Rolf Aller iſt pſeudonym der Verfaſſer iſt ein
leipziger Arzt Der Autor ſelbſt ſowie verſchiedene Vertreter

der Preſſe waren bei den letzten Proben zugegen für die welle a S und als zweiter Vorſi
ſtellung feſt haben einige namhafte Kritiker Theater Agenten

iſowie Regiſſeure größerer Bühnen ihr Kommen angekündigt
Von einem ſeltſamen Vorgang berichtet die Thüringer Ztg

Danach ſei am 5 d zwiſchen Leubingen und Dermsdor
unweit Kölleda der Landwirth Beberſtadt von Leubingen in

Gemeinſchaft eines Knechtes mit Einfahren von Roggen beſchäf
tigt geweſen Plötzlich hätten die Erntearbeiter eines benach
barten Grundſtückes Hilferufe gehört und zugleich den ſchon
Pemlich beladenen Erntewagen auf dem ſich Beberſtadt be
and in die Erde verſinken ſehen Beim Näherkommen

hätten die Arbeiter mit Entſetzen bemerkt daß Wagen Pferde
Beſitzer und Knecht verſchwunden und ſich an der Stelle ein
mächtiger Erdfall im ungefähren Durchmeſſer von 23 n ge
bildet hätte der ſich noch fortwährend erweiterte Auf Anord
nung des Amtsvorſtehers wäre die Unglücksſtätte baldigſt um

worden da Rettungsverſuche unmöglich waren Der
imſtand daß der Erdfall mit trübem intenſiv nach Schwefel
riechenden Waſſer gefüllt ſei laſſe vermuthen daß ſich eine
Schwefelquelle gebildet habe wie dies vor einigen Jahren bei
Sachſenburg geſchehen

Auf der Rückkehr nach Berlin bezw Babelsberg am 15 d
trifft die Kaiſerin zum Beſuch des Großherzogs von Weimar
in Wilhelmsthal bei Eiſenach ein

Vermiſchtes
Zum Unfall des Grafen Münſter über den uns

geſtern ein wiener PrivatTelegramm die erſte Nachricht brachte
meldet man aus Grein näheres Als Graf Ernſt Münſter
Ledenburg der in Baumgartenberg anſäſſig iſt am 6 d von hier
mit einem Phaeton ſehr ſchnell nächhauſe fuhr ſtieß der Wagen
bei den Granitwerk Dornach an aufgeſchichtete Langhölzer die
an der Straße lagen Der Anprall war ſo ſtark daß der Graf
kopfüber vom Bocke zwiſchen die Pferde ſtürzte und liegen blieb
Er hat eine Gehirnerſchütterung erlitten die das Schlimmſte be
fürchten läßt Seine Gemahlin eine geborene Prinzeſſin Ghika
befindet ſich derzeit in einem Bade in Ungarn Graf Ernſt der
älteſte Sohn des Grafen Georg Münſter des deutſchen Bot
ſchafters in Paris iſt 31 Jahre alt

Vom Brand im Hertogenwald über den in der
geſtrigen Nummer ein Telegramm die erſte kurze Meldung
brachte ſchreibt man der Frkf Ztg aus Verviers u a Seit
Sonnabend abend iſt in dem großen dieſſeits und jenſeits der
deutſch belgiſchen Grenze gelegenen Hertogenwald der ſich zwiſchen
HerbesthalDolhain Eupen Stavelot und Malmedy bis in die

paer Gegend und nach der Hohen Veen hin erſtreckt ein ge
waltiger Brand ausgebrochen der in dieſem Augenblicke Montag
noch ffortwüthet Das Feuer entſtand auf noch nicht erklärte
Weiſe an drei verſchiedenen weit von einander entfernten Stellen
von denen zwei auf deutſchen Gebiete liegen Einer dieſer Feuer
heerde drang auf belgiſches Gebiet über Der dritte und
bedentendſte aber entſtand in dem Theile der Dominialwald iſt
dehnt ſich zur Stunde zwiſchen der ſog baraque de Porfays
einem der höchſtgelegenen Punkte des Spa Staveloter Berg
landes den hautes fanges dem brüchigen Moorboden der
anſtoßenden Hochebene und der Robinette aus Das dürre
Laub die abgebrochenen Zweige Wurzeln und das von der
Hitze ausgebrannte Gras die durchweg auf dem Waldboden eine
Schicht von z bis i m Höhe bilden gab den Flammen reich
liche Nahrung und ſo ſtiegen ſie Hügel hinan und Thäler hinab
in ihrem Laufe durch nichts gehindert Ein Bach von mehreren
Metern Breite der aber infolge der Dürre faſt gar kein Waſſer
enthielt wurde von dem raſenden Element überſchritten und auf
den Berggipfeln in einer Höhe von 700 m entfachte die Briſe
die dort faſt beſtändig weht die Flammen zu neuer und ver
mehrter Stärke Durchſchnittlich erreichte das Feuermeer eine
Höhe von 10 m und von fernher vernimmt man das Praſſeln
deſſelben während der Wind den Harzgeruch der verbrennenden
Fichten und Tannen bis in die Gegend von Dolhain und Verviers
trägt Glücklicherweiſe finden ſich in der eigentlichen Wald
region faſt keine menſchlichen Wohnungen Die derſelben am
nächſten gelegenen Ortſchaften ſind die Dörfer Membach Goé
und Jalhay Gegen 7 Uhr am Montag abend näherte ſich der
Feuergürtel dem letztgenannten Orte ſowie dem Weiler Droſſart
Jn dem Walddickicht der Umgegend von Dolhain bergen ſich
zahlreiche Wildſchweine Hirſche und Rehe die vor dem Feuer
fliehen Ueberall ſieht man auf Fels und Waldwegen große
Mäuſe in bedeutender Zahl umherlaufen ebenfalls aufgeſcheucht
durch die Wuth des Elements Von Dalhain und Limburg
aus ſieht man in einer Entfernung von 4 belgiſchen Meilen

20 Km gewaltige Rauchſäulen am Himmel gelagert eine
aufregende Erſcheinung die in Verbindung mit dem grandioſen
und zugleich ſchrecklichen Schauſpiel des Flammenmeeres beſonders
in der Nacht einen furchtbar impoſanten Eindruck macht Seit
Montag mittag bedroht das Feuer die belgiſchen Torfgruben bei
Nivezé und könnte wenn ihm nicht was ſchier unmöglich er
ſcheint Einhalt gethan wird hier unermeßlichen Schaden an
richten Bereits ſind mehrere Tauſend Hektaren Kralsbeſtandes
vernichtet Die Jagden des Grafen von Flandern in dieſer
Gegend ſind zerſtört Geſtern wurden von Lüttich 500 Mann
Pioniere erbeten allein ſie ſind bis zur Stunde nicht eingetroffen
Was könnten ſie auch gegen das verheerende Element ausrichten
Geſtern hätte man das Feuer das vielleicht durch Selbſtentzündung
entſtanden iſt noch einſchränken können allein an dieſem Tage
waren nur 20 Mann zum Löſchen vorhanden und heute be
ſchränken ſich einige Forſt und WaſſerbauBeamte auf die Be
obachtung der Verwüſtung Dicht bei dem Feuerherde und mitten
in der Waldregion liegt das berühmte Waſſerwehr der Gileppe
barrage de la Gileppe das die Fabriken von Verviers mit Waſſer

verſorgt An dieſem müßten die Flammen ſich jedenfalls brechenwenn ſie bis hierher drängen Nur Regen kann er und wenn

dieſer nicht eintritt werden die romantiſch gelegenen Thäler
Gipfel und Plateaus des Stavelot Spaer Berglandes und der
nahen Hohen Veen ihres herrlichen Waldſchmuckes völlig beraubt
werden Nach einem uns ſoeben zugehenden Privat Telegramm
dauert der Brand übrigens ſort der bisher angerichtete Schaden
wird auf über ö Millionen M geſchätzt

Ein Fürſtenmörder Einem newyorker Blatte zufolge
o vor kurzem in einem Spitale von Philadelphta Antonio

arro welcher im März 1857 den regierenden Herzog von Parma
Karl III auf offener Straße erſchoß Wegen Meuchelmordes vor
Gericht geſtellt wurde er mit Hilfe einer gewiſſen Luiſe di Borboni
welche ſich als ſeine Gattin ausgab und zu dem Beweiſe feines
Alibi bedeutend beitrug freigeſprochen Er verließ ſodann Parma
und ging nach Amerika wo er bis zu ſeinem Tode ein elendes
Leben führte Jn Philadelphia lebte Carro unter dem falſchen
Namen Bottoni

Mord in Hamburg Jn der Montagsnacht iſt in
Hamburg im Poſtgebäude der Bäckergeſelle Chriſtian Tuerck ge
boren am 18 Januar 1866 zu Rothenburg Fulda ermordet aufefunden Als der That verdächtig wird der Kellner und Schloſſer

kine gut Winckler am 8 Sept 1865 zu Mohrungen geboren
verfolgt

Die Cholera in Jtalien Jn Catania ſterben im
Durchſchnitt täglich 6 Menſchen an der Cholera Jn der Provinz
iſt ſie heftiger z Aderno einer Stadt von 18,009 Einwohner
kommen im Durchſchnitt täglich über 50 Cholerafälle vor wovon
die Hälfte tödtlich verläuft Jn Reſina bei Reapel kommen täg
lich einige Fälle vor allein Neapel ſelbſt iſt cholerafrei

h

Vereine und Verſammlungen
Vom Volapükiſten Kongreß in München berichtet Sonntagman noch Jm großen Saale des Kochbehu neleche W t

f Porträt Sch

e
i t worden waren Oberhalb de itzes desPro lin net ein Koloſſal Gemälde Spitzbergen darſtellend

angebracht und unter demſelben ſah man das überlebensgroße
lehers des Erfinders der Weltſprache in Kreide

eichnung umgeben von Palmen und evxotiſchen Pflanzen ver
ſnnbildlichend daß Schleyer mil ſeiner ren den Norden
mit dem Süden verbunden habe Hr Pfarrer chleyer r
öffnete dann die Feſtverſammlung indem er nochmals für denn und den fremden Gäſten bereiteten Empfang herzlichſt dar
und dann einen kurzen Ueberblick über die Entwickelung e
Weſen und die Verbreitung der Weltſprache gab ſich über den
Werth derſelben ausließ und ſchließlich mit der a
daß durch die allgemeine Einführung der Weltſprache der aſ en
und Klaſſenhaß verſchwinden müſſe auſſer ocs zum eifrigen Mit
wirken an der Verbreitung Als erſter Redner trat dann Hr
Schriftſteller Einſtein aus auf der ſich über die
Vorgeſchichte des Volapük und über die früheren Verſuche zur
Herſtellung einer Weltſprache namentlich der Paſigraphie ver
breitete Hierauf ergriff Hr Prof D Kirchhoff das Wort
und ſprach über den heutigen Stand des Volapük dabei be
tonend daß nationale Eiferſüchteleien bei einer ſo hohen Jdee
nicht maßgebend ſein könnten Der nächſte Redner Hr Lehrer
Gutenſohn Ehrenvorſtand des er e ehe fürBaiern ſchildert die allmälige Verbreitung der Weltſprache vom
erſten Verein an gegründet am 11 Mai 1882 in Allmendingen
in Würtemberg bis zum zuletzt im Januar 1887 in Buenos
Aires gegründeten Verein Es folgten noch weitere Vorträge
Hierauf wurde die Feftverſammlung geſchloſſen und die Feſt
theilnehmer begaben ſich zu dem in der Gaſtwirthſchaft Ungerer
ſtattfindenden Feſteſſen
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Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 9 Aug Die angeblich unmittelbar bevorſtehende

Reiſe des Prinzen von Koburg nach Bulgarien veranlaßte zu Anfang der Börſe
auch heute große Zurückhaltung Die Spekulation welche überhaupt wenig
Neigung zu größerer Thätigkeit zeigte trat nur auf einzelnen Gebieten lebhafter
hervor An den deutſchen Abendbörſen waren nur Bahnen reger gehandelt
worden während alle übrigen Spekulationspapiere vernachläſſigt blieben Das
Gleiche gilt auch von der heutigen Börſe Die Haltung war aufaugs vorwiegend
ſchwächer und die Mehrzahl der Kurſe konnte ihren geſtrigen Stand nicht be
haupten Kredit ſtill Kommandit Berliner Handels und Deutſche Bank
ſchwächer Das Hauptintereſſe konzentrirte ſich auf Eiſenbahnaktien von denen
Lübeck Büchener im Vordergrunde ſtanden Die aus Frankfurt gemeldete Nach
richt über die Abſicht der preußiſchen Regierung Erwerbs der preußiſchen
Strecken der Heſſiſchen Ludwigsbahn fand in der gegebenen Faſſung nicht überall
Glauben Der Kurs von Mainzern notirte niedriger ebenſo waren Marien
burger ſchwach Mecklenburger waren beſſer Oeſterreichiſche Bahnen notirten
niedriger bei kleinen Umſätzen Schweizerbahnen abgeſchwächt Auch Mittelmeer
und Warſchau Wiener konnten ſich nicht behaupten Auf dem Gebiete des
Montanmarktes fanden umfangreiche Realiſationen ſtatt welche drückend auf die
Kurſe wirkten Ruſſiſche Werthe bei mäßigen Umſätzen ſchwächer Ungariſche
Goldrente Jtaliener und Egypter ganz geſchäftslos Auch im weiteren Verlaufe
bröckelten die Kurſe wegen der ſchon oben betonten Ungewißheit betreffs der
bulgariſchen Frage weiter ab Das Geſchäft verminderte ſich wie bereits
telegraphiſch gemeldet noch mehr und es genügten nur kleine Ordres um die
Kurſe zu drücken Für Bankaktien trat das Angebot ſchärfer hervor auch Renten
waren nachgebend Ruſſiſche Anleihen matt der Rückgang derſelben trug ſpäter
weſentlich zur allgemeinen Verſtimmung bei In dentſchen ſpekulativen Bahnen
fanden Realiſationen ſtatt Montanwerthe mußten ebenfalls weiter nachgeben
ohne daß aber in denſelben Umſätze von Bedeutung ſtattfanden Am
Getreidemarkte lauteten die auswärtigen Berichte keineswegs mehr ſo flau
als bisher und namentlich notirte NewYork eine neue Avance von t Cts
ungeachtet der Zunahme der Viſible Supply um 559,800 Buſh während
England bei weitem nicht ſo nachgebend für Weizen geweſen als erwartet auch
OeſterreichUngarn beruhigter und mit ſeinen Preiſen befeſtigter war Unſere
eigenen Provinzen berichteten dem gegenüber noch recht flau aufgrund guter
Erntereſultate Am hieſigen Markte war die Stimmung feſter man ſcheint den
nunmehr erreichten Preisſtand für billig genug zu erachten darau hin zu
Deckungen und Neukäufen zu ſchreiten und hrachten dieſe dem Weizen reichlich
2 M ein Dazu hatte An noch die in einem Artikel der Nordd Allg Ztg
in den Vordergrund geſchobene Agitation für Erhöhung der Getreidezölle
das Jhrige beigetragen Roggen zog ebenfalls um ca l M an Hafer
1 wogegen Gerſte und Mals faſt geſchäftslos verliefen Mehl gut
behauptet Rüböl matter Petroleum geſchäftslos Spiritus blieb unter
dem Einfluß ſlotten Begehrs ſeitens hieſiger und auswärtiger Fabrikanten und
betheiligten ſich daneben Deckungsbedarf und Spekulation im Einkauf wodurch
loco 1 Termine 1,8 2 M anzogen

Berlin 9 Aug Jn ihrer heutigen Sitzung ſprach die Ständige
Deputation der Produktenbörſe einſtimmig die Anſicht aus daß der Be
ſchluß der Vorſteher der Stettiner Kaufmannſchaft für Geſchäfte
in Spiritus die vor dem 9 Juni abgeſchloſſen und nach dem 1 Okt
lieferbar ſind nach den hieſigen Schlußſchein Bedingungen nicht zutreffend ſei

Verein deutſcher Oelfabriken Mannheim Der Proſpekt
welcher die Einführung der Aktien Litt A ankündigt wird am Donnerstag
zur Veröffentlichung gelangen Die Emiſſion findet vorausſichtlich am 16 Aug
ſtatt Von dem im mit 9 Mill M bemeſſenen Aktienkapital der Ge
ſellſchaft ſind /2 Mill M zur Einführung beſtimmt während die reſtlichen
Hi Mill M Aktien bis auf weiteres in Händen der Vorbeſitzer bleiben Der
Einführungskurs iſt jetzt definitiv auf 115 Proz feſtgeſetzt

Nach dem Geſchäftsbericht der Poſener Sprit Aktiengeſell
ſchaft beträgt der Rohgewinn für 1886/87 455,300 der Reinertrag
272,400 M Davon ſollen 10 Proz Dividende mit 75,000 M gezahlt und
ca 137,500 M zu Abſchreibungen verwendet werden

Waffſerſtände
h bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 9 Aug 70 10 Aug 41 68 02 e
Trotha n 7 0 41 40 8 1 37 03Kalbe Oberp s Aug 11 261 9 Aug 41 24 08 hdo Unterp a 0 16 08 9 2Weißenfels Oberpegel 26 24 02 2do Unterpegel 12 20 08Ausleben Oberpegel n r a2201 odo Unterpegel 96 40 90 06Artern Brückenpegel 42 40 36 06 eMoldatnt, Jſer Eger Elbe
Budweis 7 Aug 3 8 Aug 39 01 aPrag J e x 44 44Jungbunzlan re 12 12 sLau n ad J x 7 52 52 un 02Pardubitz e 23 I 24 01 unBrandeis J 36 t 38 02Melnick 48 z 36 12Leitmieritz 66 790 64 02Auſſig 59 woDresden 55 S 53 02Torgau 8 Aug 40 281 9 Aug 261 02 SWittenberg J 44 40 04 nRoßlan e 1 1 40 10 01 unBarby x 37 40 36 01Magdeburg 64 x 40 60 94Tangermünde 10 71 p 40 69 02Wittenberge 40 58 e 19 5660 02Dömi Peg e 00 c2 02Lauenburg 70481 b

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen en der KöniEibitronhene Verwaltung chen Depeſch Königlichen

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am S8 Aug 1887

84 m bei Nißmitz

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 10 Aug Priv Telegr der e Aus

Podwoloczycka wird gemeldet daß ſämmtliche dortigen
öſterreichiſchen Unterthanen über die Grenze ge
bracht worden ſeien

Wien 10 Aug Priv Telegr der Saale Ztg Der
Prinz von Koburg iſt nach Bulgarien abgereiſt
obwohl das Auswärtige Amt dringend abrieth

Brüſſel 9 Aug Priv Telegr der SaaleZtg Nächſtenund ontag wird in eng re
Sonntag vorm 10 Uhr die öffentliche nen derr J

ro off azu welcher als erſter Vorſitzender f D Kir

Sozialiſtenkongreß abgehalten werden welcher haupta i des eines allgemeinen Streiks be
prechen wird



e

n

S

Sonnen und Regeuſchirme
garantirt

eigenes Fabrikat
paraturen Art er

Bekanntmachun
Aus Anlaß de m Sonntag den 14 d MiSs guf dem

Salzigeh Se bei Oberröblingen ſtattfindenden Ruder
werdet än dieſem Tage folgende Ertrazüge mit II IV Wagenklaſſe

u
eingelegt ächenſt empfohlen

er ha äcer L ab Eisleben 145 Nachm in Oberröblingen 2 Nachm Fritz Behrens

II ab Querfurt 1240 in 1,24 SchirmfabrikIII ab SWerrbvlingen 745 in Eisleben 8605 45 Gr iülrichſtr 45
ab s in Halle 9,35Die tezziig hatte e halten auch auf den gwiſchenſtationen und Haltepunkten

Näheres durch die HVkdhauſen ſent 8 Auguſt 1887
Königliches iſenbahn etriebsanmt

Konkurrenz Ausſchreiben

Kunſtgewerbe Vereins
g Entwurf zu einem guß eiſernen Ofen in reicher Ausführung
b Entwurf zu einem künſtleriſch ausgeſtatteten Bierſeidel

e Programme ſind von dem Schatzmeiſter des Vereins Herrn Maurer
und Zimmermeiſter Kuhnt Steinweg 33 zu beziehen

Einlieferungstermin der Arbeiten Montag den 5 Septbr d Js
Der Vorſtand

Falle as Gr Steinſtraße 64
Jch empfehle mein ſehr vergrößertes reichhaltiges Lageriüanäscehune

in allen Farben und beſten Onalitäten

Skrümpfe und Tängen
aus Sfachem Doppelgarn 6Gfacher Eſtremadurag undha in ne waſchechten Farben

Corsetts
in allen Weiten welche ſämmtlich aus guten dauerhaften

Stoffen gearbeitet ſind

zu billigſten Fabrikpreiſen

Cummistem ne

die ſauberſten Abdrücke
in allen Größen ſehr billig bei

Otto Unbekannt
Werkſtatt u r für mathem phyſ

u optiſche Jnſtrumente
Kleinſchmieden quervor

neben der Forelle

Zwei und DreiräderPelocip pedes bestes Fabrikat
J e Wostenfreie Probesendung

e auch in Raten von 15 Mk monatlich an

Fabrik Horwitz Berlin Ritterstr 22
Eine elegante Ladeneinrichtung

beſt aus diverſen Regalen Laden
B ttiſchen Kronleuchter Spiegel und

ganzer Comtoir Einrichtung habe
ich billig zu vz B GreiſſenbergRirschsaft

S rriſch von der Preſſe empfiehlt

Weur
Amerikanische

wer
e werDiserne Krücken

viel vortheilhafter als Stein
S 7 oder Holzbrücken emit Zöres Eiſen Weilblech

oder Holzbelag S7 Unter und Ueberführungen Ieicht und dauerhaft e Einkochen4 eiſerne Stege E VFörster Leipzigerſtraße 45und ähnliche Conſtructionen offerirt in ſorgfältigſter Ausführung billigſt

Otto Veitseh in Halle alS
Specialfabrik für Eisenbauten

n a I a 50 umd pr Stück 100 Ctr Victoria Erbſen
e welche ſofort geliefert werden können
S verkauſt

i Ouerfurt Paul Friedrich2 r er rr e Teopoldshalter BadeſalzSe ſtehe d Tri vtſab cvin e e e Wer
er G r r e hSò eopoldshall StaßfurtTricok Taillen Jugueks und s n n Feine Snhbutter

7 r tTri otl eid ch en äger artwichſchienen iſenbahn verſ in en netto 9 Pfd francoſchienen Säulen Fenſter Treppen 2e

bedeutend unter dem Herſtellungspreiſe zum

gegen Nachnahme um 7,70
Eisernme Viehbarrièren

Aus werügauf
lief billigſten Hütt i Joh Seser Burgebrach Bayern
efere zu billigſten Hüttenvreiſen s re e Reichhaltiges Lager 30 jähr Specialität Mein bewährtes Salicylsäure

geſtellt und verkaufen ſchon reinwollene Taillen ſo lange
I der Vorrath reicht von 1 Mk 75 Pfg an

Kataloge Kbückanſchlage 3ſtatiſche Fussstreu pulver

Elegant confectionirte Sachen zu Apottpreiſen
Die PViliale der Berliner Corset Vabrik

Berechunngen unentgeltlich
Verkauf edler Jagdhunde

W G Nen
d Maſchinenfabrik und EiſengiefzereiH nt C Salle a d S Giebichenſtein 7

h n Aus meinem Thierpark gebe abm 4 Stück firm dreſſirte altdentſche Jagdhunde 4 Stück ca 9 Monat alte
e Sordon Setter edelſter Abſtame zu S mung ferner ſtehen einige prachtvolle

Wegen vorgerückter SaisonG elbe dentſche Doggen und BernS hardiuer Fini Verkauf
A h O Haar tS Sofiäger J S

OriginalMarshal 8 Locomobilen und
Dreschmaschinen

wovon über 2000 in Deutſchland arbeiten in jeder Größe vorräthig bei

A Lythall Halle a/8 Hagdehburger Str 49

General Agent für Mittel Deutsehland
Referenzen und Kataloge auf Wunſch gratis und franko

h SHeute Morgen 27 Uhr ver S
S 6schied nach längerem LeidenS unser guter Gatte Vater Sohn S
S Schwiegersohn Bruder Schwager S
S und önkel der Kaufmann e
S Gustav Glass

e im 5SI Lebensjahre Se Verwandten Freunden und Be
S kannten diese Trauernachricht
S mit der Bitte um stille Theilnahme S

Querfurt den 8 August 1887
Im Namen der Hinterbliebenen S

e ass S
mee F e e 5 Fagssb de 3 e S S S S e S SS C Heute früb 11 üßr entſchlief nachGroße Poſten zurüchgeſetzte r e7 8 Glcn langen ſchweren Leiden unſer lieberAcranhw an ren in versekiedenen Furben von einer Concurrens ilbertroffen sind ber Sohn r

S aus practise trocknen gerachtos hart und fest während des in ſeinem 27 Lebensjahre3 d verkauft zu ſehr billigem Preis Anstrichs sind billiger als Oelfarbe und geben dem Pussboden ein 3 i Aug 1887
S Beſonders eine Partie Zengſtie S dauerndes höchst elegantes Aussehen zr Maſchwis den J Augg 2 eng 3 2 gftie Feln zum Schuüren Niederlage in Halle bei M Waltsgott gr Ulrichstrasse 29 De Ah Siilerbliebenen

a S Todes Amweige tſaß Maße Vadanrr Vraunlohlen JnduftrieActienGefellſchaft r h v

e er w n n S ſchied nach langen Leiden derSe Die ſeiner Zeit aufgeſchobene Oekonomie Jnſpektor Kämme
J weiltefindet nunmehr am Voigtſtedt bei ArternFreitag den 2 September d J Mittags 12 Uhr Salle

im Bahnhofsreſtaurant zu Weißenfels a S e e etatt ti ode nei eſtatt wozu unſere Actionäre ergebenſt t werden Geſtern ehe e e en m

diesjährige ordentliche Generalberfannmlung ehe e e d et

222 ei a
duroh Braidlichs neu entdecktes ühberseelsches Pulver 1 Erſtattung des Ceſchiſtedeclhts über das Weſchäftsiabe 183687 Vor e

Es ist nicht zu verwechseln mit dem gewöhnlichen Insektenpulver sondern legung der Bilanz und Ertheilung der Decharge Friederike Wuſtenect geb Weber2 Wahl von zwei Mitgliedern des Aufft tsrathes an Stelle der nach dem
Turnus ausſcheidenden Herren H Sang in Halle a S und Franz r ten W ich Velled ebikrit

Julius Höl Naumburg a3 Neuwahl eines ſerenten Mitgliedes des Aufſichtsrathes 5 19 des Statuts m rer 9 Auguſt 1887

4 Wahl zweier Reviſoren Die trauernden Familien
Diejenigen Aktionäre welche an der Verſammlung Theil nehmen wollene i rer Jimpden 775 n gen gegenerem m hur is püteſtens den zu Für den Jnſexatentheil verantworWaldau 9 St 1887 König in Halle tlich

Der A Aufſichtsrath
Expedition Neue Promenade 1

das garantirt heste Mittel zur sofortägen Vertügang allen Ungeziefersvie Wanzen Flöhe Ameisen Motten Selwen Zur
Fliegen Raupen und Blattlänse sammt rer Baut s0 dass

auch e eine Spur zurückbleibt Um sich vor Nachahmungen zuschützenfordere man ausdrüeidieh das Bratcich s ehe übergeeische Pulver Neger

wen Male bei F W altsgottWeissenfels bei Herm Schumann in a/S bei Otto Naun u nen Sehr n r e enden
urieg l GruneTorgau bei R Anschütze t v

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen n
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